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DELMENHORST (TBR), Bundes-
tagsab-geordneter Holger Ortel
nat wanrend des ersten Neu-
jahrsempfangs des SpD-par-
teiunterbezirks in der Nach-
kriegsgeschichte eine Larze
ftir eine bessere politische
Streitkulturin der Städt eebro-
chen. Vor knapp 100 öästen
beklagte er gestern Abend im
Hotel Goldenstedt die oersön-
liche Anfeindungen Eihzeher
in Richtung von Rathauschef
Patrick de La Lanne. ,,cibt es
denn keinen Respekt vor ei-
nem demokratisch gewählten
Oberbürgermeister?i, fragte
derAbseordnete.

Die Bevölkeruns eehe bis-
weilen auch mit ih'rön 44 se-
wählten Ratsvertretern zu härt
ins Gericht; lneinte Ortel: ,.Da
gehen einige mit um, als könn-
ten wir sie morgen nach Hau-
se jagen und 44 neue aus dem

Keller holen. " Da die Volksver-
treter vor Ort allesamt ehren-
amtlich tätig seien, könnten
sie nicht auf allen Gebieten
Experten sein. Am wichtissten
sei für ihn,,ein gesunder Men-
schenversland - das reicht für
Kommunalpolitik".
_ Weitere prägende Thenen

des zweistündigen Empfangs
waren die aktuelle 
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schafts- und Fitranzkrise so-
wie Delrnenhorsts position in
der Metropolregion. Als Gast-
redner trat Dr. Heiner Hese.
ler, Staatsrat beim Senator flir
Wirtschaft ünd Häfen ln Bre-
men, auf. Zum schweli:hden
Streit um die neue BZI2bezos.
er nur sehr unverbindlich pol ,
sition, Bremen werde die Au-
tobahn28l zügig bauen, .,und
dann gibt es noch ein paar an_
dere Strqßen, über die-wir uns
verständigen werden". Seite 2

Bremer Gast der SPD setzt auf Miteinander in Metropolregion
Staatsrat überrascht mit

erlegungen für ein
neues Einkaufszentrum
auch in der Bremer City.
VON THOMAS BREUER .
DELMENHORST. Uwe Dähne
machte gute Miene zum ooli-
tischen Spiel. Gemeinsam- mit
seiner Fräu war der Freidemo-
kat Gast auf dem gestrisen
Jrr -Neu.tarusempmng, wle
auch Grünen-Ratsfrau Marlis
Düßmann. Nicht Dähne di-
rekt, wohl aber seine Partei be-
kam ihr Fett wes im Grußwort
von OberbüLrgerireister Patrick
de La Lanne, Ef kennzeichnete
die SPD als ,,Schutzmacht der
kleinen Leute", während sich
die FDP als ,,Schutzmacht der
Nieten in Nadelstreifen" oosi-
tioniere.

,Mit Blick auf die ördichen
Verh?iltnisse sprach sich de
La Lanne einrnal mehr ftir ein
Einkaufszentrum in der City
aus -,,eingebettet in ein Ge-
samtprojekt zur Stärkung der
Innenstadt". Neuiahrsredner
Dr. Heiner Heseldr aus Bre-
men, dort Staatsrat beim Sena-
tor für Wirtschaft und Häfen,
überraschte mit der Aussage,
aus seiner Sicht werde auch
Bremen über ein neues Ein-

kaufszentrum fur die dortige ferriggestellten Jade-Weser-
lnnenstadl nachdenken müs- port in Wilhelmshaven sei es
sen. unerlässlich, die Verkehrsan-

Mit Verweis auf die Metro- bindung im Nordwesten zu
polregion appellierte Heseler verbessörn. Weiter meinte er:
an alleverantwortlichen; in der ,,Wir machen den FeNer. dass
Kooperation stairker zu sein als wir zu wenig positiv über die
in der Konkurreru. ,,Ich glaube, Region sprec'hän.,
Delmenhorst wird von der Me- ilie .iri der partei umstrime-
tropolregion profitiefen", sagte ne Büfqermeisterin und Land-
er. Als wichtigsten Wirtschafts- tagsabieordnete Swantie Han-
bereich der Region nannre He- mann iehlte gestem Abänd. Sie
seler die Logisrik. Für die Häfen habe sich krankheitsbedinst
in Bremen und Bremerhaven abgemeldet, informierte Bui-
sowie den voraussichtlich 20 t I destagsabgeordneter Ortel.

Gemeinsam guter Dinge: v. l. oberbürgermeister patrick de La Lanne,
Fraktionschelin SuSanne Mittag, Staatsrat Dr. Heiner Heseler aus Bre
men und Bundestagsabgeordneter Holger ortel. Foro,ANoRFAS N STLER


